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nordhorn, Graf. Bentheim (nds). Eine dunkle 
Rauchsäule stieg am frühen Freitagnachmittag 
über dem ländlich geprägten Ortsteil Hohenkör-
ben auf. Am äußersten Ende des Löschbezirks der 
Ortsfeuerwehr nordhorn, war ein Brand in einer 
scheune ausgebrochen, in welcher stroh sowie 
landwirtschaftliche Geräte gelagert wurden. Beim 
Eintreffen der Feuerwehr waren Betriebsangehö-
rige bereits dabei Gerätschaften in sicherheit zu 
bringen. Ein Güllefass, welches in direkter nähe 
zu dem brennenden stroh stand, konnte jedoch 
nicht mehr vor den Flammen in sicherheit ge-
bracht werden.

die feuerwehr baute einen massiven löscheinsatz 
auf, um vor allem benachbarte kuhställe zu schüt-
zen. zu diesem zweck wurden auch die feuerweh-
ren aus wietmarschen und georgsdorf nachalarmiert. 
Die Kräfte aus Wietmarschen griffen direkt mit in den 
löscheinsatz ein, die feuerwehrleute aus georgsdorf 
blieben in Bereitschaft um im falle eines falles schnell 
in die kreisstadt nordhorn fahren zu können, um hier 
einsätze zu übernehmen. dies war notwendig, da zu 
diesem zeitpunkt bereits alle wesentlichen fahrzeuge 
bei dem Brand gebunden waren.

als besonders personalintensiv stellte sich die was-
serversorgung dar, da wasser sowohl aus löschwas-
serbrunnen als auch Unterflurhydranten aus größerer 
entfernung zum Brandort gefördert werden musste.

das feuer war nach etwa einer stunde unter kon-
trolle, alle benachbarten gebäude konnten schadlos 
gehalten werden.

die kompletten löscharbeiten dauerten bis in die frü-
hen abendstunden an. wie es zu dem feuer kommen 
konnte, ermittelt die polizei.
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